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Notwendige Erhaltungsmaßnahmen
Wünschenswerte
Erhaltungsmaßnahmen
Geeignete Bereiche für die Neu-
anlage von Naturschutzgewässern
(wünschenswerte Maßnahme)
Grenze des FFH-Gebietes
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Beschattende Gehölze
auflichten, Uferabflachung

Weitere notwendige Maßnahmen:
• Keine Anlage neuer Fischteiche
• Räumung und Entlandung von Gewässern nur im Spätherbst

und Winter, Verzicht auf den Einsatz von Grabenfräsen
• Neuanlage von Naturschutzgewässern unter Berücksichtigung

anderer Schutzgüter
• Durchlässe an der OVS Kettenhöfstetten - St 2255 für Kleintiere

passierbar gestalten

Weitere wünschenswerte Maßnahmen:
• Regelmäßige Entnahme unerwünschter Fische aus nicht

teichwirtschaftlich genutzten Gewässern
• Naturnaher Waldumbau (bisher koniferenreiche Bestände) unter

Erhaltung der lichten Kiefernwälder
• Förderung ungleichaltriger Waldstrukturen und eines hohen Alt-

und Totholzanteiles, Verzicht auf Biozide im Wald
• Einbau von Amphibientunnels und -leitsystemen im Zuge von

Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen an der OVS
Kettenhöfstetten - St 2255  und der St 2255

9

8

7

11

6

5
4

3

VNP, Nutzungsextensiverung,
in je einem Teich auf
Fischbesatz verzichten

VNP, Nutzungsextensiverung,
in je einem Teich auf
Fischbesatz verzichten

Kleinfische
entfernen

VNP, Verzicht auf Raub- und
Grasfische, keine Beseitigung
von Wasserpflanzen

VNP, Nutzungsextensivierung,
Verzicht auf Raub- und Grasfische,
keine Beseitigung von Wasser-
pflanzen, Freischieben von Teil-
flächen der Ufer, randlich Klein-
gewässer anlegen

VNP, Verzicht auf Raub- und
Grasfische, keine Beseitigung
von Wasserpflanzen

Nutzungsverzicht,
beschattende
Gehölze auflichten

Weiterführung VNP, Verzicht auf
Gras- und Raubfische, kein
Entfernen von Wasserpflanzen
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Managementplan Natura 2000-Gebiet 6629-371

 Sonnensee und Birkenfelser Forst
(Lkr. Ansbach, Mittelfranken)
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Entschlammung

Beschattende Gehölze entnehmen,
Freischieben von Teilflächen der Ufer

Fortführung der
mosaikartigen
Streuwiesenpflege

Fortgesetzter
Nutzungsverzicht

Fortführung der
extensiven
Wiesennutzung
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